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Richtlinien PV-Bürgerbeteiligung Hofacker

Der Gemeinderafc Bütschwil-Ganfcerschwil erlässfc Für die PV-Bürgerbebeiligung HoFacker nachste-
hende Richfclinien:

Zweck

Einleitung

Voraussetzungen Für eine

Beteiligung

Art. 1

Die Politische Gemeinde Büfcschwil-Ganberschwil bietet der Be-

völkerung die Beteiligung an der PV-Anlage (PVA) auf dem Dach

des Feuerwehrdepots Bütschwil (Dach Osfc Richtung

HoFackersfcrasse) an.

Art. 2

Der oder die Beteiligfce erwirbt Anbelle der PVA Für die Dauer der

fcechnischen LauFzeibvon 25 Jahren, bemessen nach Quadratme-

fcer (m2). Durch diese Beteiligung erhält der oder die Bebeiligte

das Recht auf einen Anteil der Solarsfcromprodukbion aus der

PVA. DaFür wird im Voraus einmalig ein Kostenbeifcrag in Abhän-

gigkeit der bestellten Quadratmefcer bezahlt:.

Die PVA speist ausschliesslich ins Netz des lokalen Nekzbetrei-

bers ein und der Solarsfcrom der PVA wird ausschliesslich diesem

verkauft. Der individuelle Anteil der Produkfcion der PVA wird

dem oder der Beteiligten auFder jährlichen Abrechnung in Kilo-

wattsbunden (kWh) ausgewiesen und zum jeweils geltenden

RücklieFerbariFdes lokalen Netzbefcreibers (inkl. allFälliger Förde-

rungen) in Schweizer Franken (CHF) gutgeschrieben.

Art. 3

Personen können sich an der PVA befceiligen, wenn eine der Fol-

genden Voraussefczungen erFüllt ist:

a) Natürliche Personen:

Wohnsitz in der Gemeinde Bütschwil-Ganfcerschwil

b) Jurisfcische Personen

Sibz in der Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil

(nachstehend Beteiligte genannt)

Gegenstand der Beteiligung Art. 4

Durch Bezahlung des Kostenbeitrages pro Quadratmeter erwirbt

der oder die Beteiligte einen zeitlich begrenzten Anspruch auf

einen Anteil an der realen Solarstromprodukkion in Kilowatt-

stunden (kWh) pro Quadratmefcer und Jahr. Die speziRschen Prei-

se pro Quadratmeter und die erwarteten Vergüfcungsmengen

werden auFeiner Vereinbarung, welche durch den oder die Be-

teiligte im Rahmen des Bestellprozesses zu unberzeichnen ist,

auFgeführt.

Die reale Menge an produziertem Solarstrom (reale Vergü-

fcungsmenge) basiert: auFgesetzlichen Messungen und ist ab-



Abschluss des Vertrages

Rechnungsstellung, Fälligkeit

und Verzug

Abrechnung

hängig von betrieblichen Einflüssen wie Z.B. Verfügbarkeit der

Anlage (Produkbionsausfall, TeilausFall) und Wifcterung (opbima-

les Wekfcer, schlechtes Webter, Schnee etc.).

Damit tragen die Beteiligten das bechnische Risiko der Anlage,

auch im Fall von vorübergehenden Ausfällen.

Es werden nur ganze Quadratmeber verkauft.

Damit das Angebot: möglichsb vielen interessierten Parteien zur

Verfügung sfceht, wird der Verkauf pro Person bzw. Haushält: bzw.

Betrieb auf maximal 10 m beschränkt. Interesse an grösseren

Beteiligungen wird bei entsprechender Verfügbarkeit geprüft.

Art. 5

Wenn der oder die Befceiligfce die gewünschte Anzahl Quadrat-

meter bestellt, werden diese reserviert:. Die Besfcellung wird

durch die Gemeinde bestäbigL Der Rechfcsanspruch aufdie Be-

fceiligung, und damit das Rechfcsverhälknis, enbsfcehfc durch die er-

Folgte Zahlung des Kostenbeitrags durch den oder die Beteiligte,

wenn zuvor eine Bestellung bestätigt wurde.

Die Bestellungen werden nach Eingang des Bestellformulars be-

rücksichtigt.

Art. 6

Die Gemeinde stellt der oder dem Befceiligfcen den Preis Für die

Anzahl Quadrafcmefcer an der PVA in Rechnung.Die Rechnung

der Gemeinde isfc innerb 30 Tagen ab Rechnungsdabum Fällig.

Wird die Rechnung nichb Friskgemäss bezahlt, wird die bestellte

Anzahl Quadratmeter wieder zum Verkauf Freigegeben und der

Vertrag kommt: nicht zustande.

Art. 7

Die Gemeinde rechnet die Beteiligung jährlich ab. AuF der Ab-

rechnung wird der individuelle Anteil an der realen Solarsfcrom-

Produktion in RWh ausgewiesen. Die Menge an Solarstrom wird

mifc dem jeweils geltenden RücklieFerbariFdes lokalen Netzbe-

treibers vergütet.

Hinzu kommt die Vergütung Für den ökologischen Mehrwert

(HerkunFtsnachweis) und allFällige Förderungen, welche Für die

Anlage gelten und deren Aufwand Für die Abwicklung Für die

Gemeinde verhältnismässig ist (Ermessenssache der Gemeinde).

Es besteht kein verträglicher oder rechfclicher Anspruch auf die

zusätzliche Abwicklung von Fördermassnahmen.



Eigenverbrauch

Vertragsdauer

Kündigung
a) Grundsatz

Art. 8

Der gesamte individuelle Anteil an der Solarskromprodukkion

(reale Vergütungsmenge) wird zum RücklieFerbariFdes lokalen

Netzbebreibers (inkl. allFälliger Förderungen) vergüteb. Ein «Ei-

genverbrauch» ab der PVA ist aus rechklichen und technischen

Gründen nicht möglich.

Art. 9

Die Beteiligung an der PVA läuft über eine Dauer von 25 Jahren.

Dabei gelten Folgende Bedingungen:

a) Vertragsbeginn:

ab erfolgter Zahlung des Kosbenbeibrages

b) Beginn Gutschriffc:

ab Inbetriebnahme der PVA

c) Dauer GutschriFt:

25 Jahre ab Inbetriebnahme der PVA

d) Vertragsende:

25 Jahre nach Inbetriebnahme der PVA bzw. bei vorzeitiger

Kündigung durch eine der Parteien (Art. 10)

Art. 10

Eine Kündigung durch den oder die Beteiligke(n) isfc unter den

Bedingungen gemäss Artikel 12 und 13 möglich. Über weitere

Kündigungsgründe entscheidet der Gemeinderak im EinzelFall.

Es gelten in jedem Fall die Folgenden Bedingungen:

a) Eine Kündigung ist in der Regel auf Ende eines Kalenderjahres

möglich.

b) Bei einer Kündigung erhält der oder die Beteiligte den einma-

lig bezahlten Kostenbeifcrag pro rata fcemporis zurückerstat-

fcefc. Der zustehende Betrag errechnet sich auF Basis des be-

zahlten Kosbenbeibrags Für die erworbenen Quadratmeter

und der ResblauFzeifc derVerbragsdauer. Z.B. nach AblauFvon

10 Jahren erhält der oder die Beteiligte noch 3/s des ursprüng-

lich bezahlten Kosbenbeitrags. Es werden keine Zinsen ge-

rechnet.

b) Umzug innerhalb der

Gemeinde

Arfc. 11

Bei einem Umzug innerhalb der Gemeinde Bütschwil-

Ganterschwil erhält der oder die Befceiligfce die Abrechnung an

den neuen Wohnort. Ein Umzug innerhalb der Gemeinde ist kein

Kündigungsgrund.



c)Wegzug aus der Gemeinde/ Art. 12

Sitzverlegung Bei einem Wegzug resp. Sibzverlegung aus der Gemeinde Büb-

schwil-Ganterschwil können beide Parteien den Vertrag kündi-

gen. Die Gemeinde kauFt die Beteiligungen pro rata temporis zu-

rück. Die Rückzahlung erFolgb innerb 30 Tagen. Es werden keine

Zinsen gerechnet:.

d) Übertragung der

Beteiligung an Dritte

e) Kündigung durch

die Gemeinde

InkraFtsetzung

Art. 13

Der oder die Beteiligfce kann den Anteil auF Dritte übertragen. Die

Voraussetzungen Für eine Beteiligung (Arb. 3) müssen erfüllt:

sein. Durch die Uberfcragung erhält die neue Inhaberin bzw. der

neue Inhaber das Recht auFeinen individuellen Anteil der Solars-

tromproduktion der PVA Für die ResfclauFzeit des Vertrages. Um

die Beteiligung zu überkragen, teilt der oder die Beteiligte die

Kontakbdaben (Name, Vorname, Adresse, PLZ, Ort, TeleFonnum-

mer, E-Mail-Adresse) sowie das Ubertragungsdatum der Ge-

meinde schriftlich per E-Mail oder mib dem entsprechenden

Formular mit. Der oder die bisherige Beteiligte hab ab dem Da-

turn der Übertragung keinerlei Ansprüche mehr gegenüber der

Gemeinde. Die Finanzielle Abgeltung bei einer Übertragung ist

nicht Sache der Gemeinde und isfc zwischen den bisherigen und

neuen Beteiligten zu regeln.

Art. 14

Die Gemeinde behält sich das Recht vor, den Vertrag jederzeit zu

kündigen. Das gilt: insbesondere im Fall von höherer Gewalb,

rechtlichen oder anderen Gründe. Im Sinne dieses Vertrags sind

damit unvorhergesehene Naturereignisse oder eine Änderung

der gesetzlichen Rahmenbedingungen zu verstehen, die eine

Produktion verunmöglichen oder eine Bürgerbeteiligung nicht

mehr zulassen. Im Fall der Kündigung durch die Gemeinde wird

der bezahlte Koskenbeifcrag pro rata bemporis zurückerstattet. Es

werden keine Zinsen gerechnet.

Art. 15

Diese Bestimmungen fcrefcen per sofort in KraFL

Vom Gemeinderafc beschlossen am 1 5.August 2023.

GemeinderatBütschwil-Ganterschwil
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